
t Hauejlyen Tageblai
j 305
he Anforderungen find in gesundheitlicher Be
ma an die äußere Einrichtung der Schulen zn

stellen
Wenn man die Schulhäuser unseres Vaterlandes auf
fiunkt prüfte in wie weit sie den Erfordernissen ent
M welchen unbedingt genügt werden muß um in ze
itlicher Beziehung nicht eine Schuld auf sich zu laden
ürde das Ergebniß im Großen und Ganzen kaum ein
digendes sein In irgend einem Punkte würden wohl

Nehrzahl der Schulen wund sein sehr viele aber nicht
in einem einzigen Passendes Licht reine Luft und

das Vorhandensein guten Trinkwassers würden wir sehr
sig nicht finden Versuchen wir doch emmal uns ein
d von einem Schulhause und seinen Einrichtungen zu
werfen das den Anforderungen welche die Rücksicht auf
sundheit der Lehrenden und Lernenden fordert Rechnung

gt
Als Nummer eins muß die Lage des Schulhauses

Betracht gezogen werden Sehen wir ab von den land
en Verhältnissen die uns ja ferner liegen häufig auch
er andern Gesichtspunkten als die städtischen zu betrachten

so ist das Schulhaus nicht in eine enge Straße zu
n weil Luft und Licht fehlen würden Es darf seinen
5 nicht an einer belebten vielfach und von schwe

Wagen befahrenen Straße oder dergleichen
tze haben denn das Geräusch der Außenwelt ist unge

in störend beim Unterrichte es fordert gebieterisch das
ließen der Fenster damit der Lehrer ohne Ueberanstren
j seiner Sprachorgane von den Schülern verstanden wer
kann verpestete und mit Kohlensäure überschwängerte

c für Lehrende und Lernende ein Gift in des Wortes
nster Bedeutung füllt die Klassenräume folgedefsen an
schafft durch andauernde Einwirkung die bösesten Zufälle
ist nicht zum mindesten daran schuld daß das Durch

ittsalter der Volksschullehrer bis auf 55 Jahre gesunken
Das Schulhaus darf auch nicht im Innern der

adt liegen wo sich die Miasmen des städtischen Kom
xes am meisten aufhäufen und der Schule statt reiner
ft schon wesentlich verdorbene zugeführt wird Daß ein
hulhaus nicht auf sumpfiger Unterlage oder in der Nähe sl in

nder und Pesthauche ausströmender Kanäle
ichtet werden darf ist mehr als selbstverständlich Auch
Zu und Ausgänge des Schulhauses dürfen nicht auf

Straßen münden wo die Schuljugend leicht von Le
ahr bedroht werden kann Aus diesen Betrachtun

welche sich mit der negativen Seite der Schulhauslage
lstigten ergiebt sich leicht die positive das Schulhaus

entfernt von dem Mittelpunkte der Stadt und von
Luft verpestenden Kanälen an einem wenig belebten

Luft un genügendem Lichte offenen Orte der sich
irch daß das Schulhaus möglichst von allen Seiten
steht zum Platze umgestaltet auf gesundem Grund und
den erbaut werden

Das Schulgebäude muß aus einem gut austrocknenden
ohmateriale ausgeführt werden damit die Klassenraume

trocken sind Letztere müssen die geeignete Größe haben
sie dürfen nicht Zimmerchen jedoch auch nicht Reitställe sein

Auf genügende Höhe ist vor allem Rücksicht zunehmen
Dadurch wird eine ordnungsmäßige Aufstellung der Schul
tische und des Katheders ermöglicht und ohne Beengung
kann das Zimmer seinen Zweck erfüllen außerdem enthält
ein solches Zimmer auch die zum Athmen erforderliche Luftmenge

Die Fenster müssen so groß sein daß sie dem Klassenraume
möglichst viel Licht zuführen Unter den Parterre Zimmern
ürfen keine Eiskeller angelegt werden Hauptsächlich ist
uf gute Ventilation der Klassenräume Rücksicht zu
hmen Durch die Athmung wird der Luft fortwährend
auerstoss entzogen dagegen Kohlensäure zugeführt Fort
setzte Weilen zahlreicher Kinder im Schulzimmer ver
lechtert demnach in kurzer Zeit die Lust so erheblich daß
r Aufenthalt in solchen Räumen für die Gesundheit höchst
chtheilig ist Die atmosphärische Luft enthält für se
hnlich etwa /zo Kohlensäure in den Schulklassen
jt letztere bis zur 200sachen Menge des natürlichen

uantums an so daß auf vorzügliche Einrichtungen zur
bfuhr der verdorbenen und zur Herbeischasfuug achembarer
ft nicht genug gedrungen werden kann Diese werden
r so nothwendiger wenn die Heizung der Klassen nicht
rch Oesen erfolgt welche als Mittel zur Beförderung der
sterueuerung sehr schätzenswerth sind Damit die Luft
ht durch anderweite Gase unathembar gemacht werde
fen Aborte gewöhnlicher Konstruktion auf den Korridoren
er keiner Bedingung eingerichtet werden Die Aborte
die Schulen sind von den Klassenräumen entfernt anzu

damit den bezüglichen Zersetzungsgasen welche neben
sefährlichkeit auch noch übelriechend und ekelerregend
der Eintritt in die Klassen nach Möglichkeit erschwert

Desinfektion der Appartements oder schleunige täg
Absuhr der Auswurfsstoffe ist dringend geboten
Die Heizungseinrichtungen sind ebenfalls ein nicht un
M Faktor gewesen um die Gesundheit der Schüler
tergraben Welches Verfahren zur Erwärmung der
nzimmer auch eingeschlagen werden mag so hat wohl
edes seine Bedenken aber von jedem System ist zu

daß das Zimmer gleichmäßig und genügend
t werde Ein Minimum von Erwärmung ist eine
äß an falscher Stelle und wer sich jemals damit ein

ient hat daß er frierenden Kindern gegenüber be
sparung an Feuermaterial in s Werk gesetzt hat
i sachlicher Erwägung solches Lob als herber
r Seele brennen Durch mangelhafte Erwär
terrichtslokales wird auch der Unterricht frag

Dienstag den 31 Dezember

lich gemacht Wo soll bei frierenden Kindern die Aufmerk
samkeit herkommen Werden nicht alle Gedanken bei den
eiskalten Zehen weilen Wird nicht das Gefühl der Kälte
naturgemäß zur Bewegung veranlassen um durch diese mehr
Wärme zu erzeugen Erfolgt die Heizung durch eiserne
Oefen so sind Ofenschirme zum Absangen der strahlenden
Wärme geboten

Zu den nicht unwesentlichen Einrichtungen zur Erhal
tung der Gesundheit ja vielleicht des Lebens gehören bei
einem Schulhause genügend breite Korridore mindestens zwei

steinerne Treppen und genügend breite und zahl
reiche Ausgänge Wie viel Kinder würden wohl erdrückt
und todtgetreten werden wenn durch irgend einen Zufall
vielleicht Blitzschlag in einem von 1000 und mehr Kindern
besuchten Schulhause Feuer ausbräche und zum Entleeren
der Klassen nur ein einziger Ausgang vorhanden wäre
Wie viele Kinder würden verbrennen oder sich todt stürzen

falls die einzige hölzerne Treppe zuerst vom Feuer
ergriffen wäre Wie viele Schulhäuser sind zudem mit
Blitzableiter versehen um das Eintreten solcher Vor
kommnisse unmöglich zu machen

Zu der äußeren Einrichtung der Schule gehören auch
die Subsellien die Schultische und Bänke Wenn auch der
Normal Schultisch eine noch ungelöste Aufgabe ist so giebt
es doch auf dem Wege vom Schlechtesten zum Besten so
viele Mittelstufen die leider fast alle noch jetzt ihre Ver
tretung in den Schulen finden Die Tische schmal die
Platten horizontal zwischen Bank und Tischhöhe ein grobes
Mißverhältniß kein Trittbrett mangelhafte Lehne oder gar
keine u f w alle Species kann man noch heute in den
Schulzimmern finden trotzdem schon längst nachgewiesen ist
daß die erschreckliche Verminderung der Sehkraft die seit
liche Skoliose der Schüler und Schülerinnen ferner wesent
liche Störungen der Uuterleibesfunktionen den mangelhaften
Schultischen ihre Entstehung und Förderung verdanken Das
Beste ist auch hier für die Schule gerade gut genug I

Unerläßlich ist ferner die Einrichtung daß an jedem
Schulhause ein Spielplatz liegt welcher der Schülerzahl ent
sprechend groß sein muß Es muß dem Schüler und der
Schülerin in den Freiviertelstunden Gelegenheit gegeben wer
den den Körper zu dehnen und zu recken und für die Or
gane desselben andere Lagen als sie der Aufenthalt in der
Klasse erfordert zu wählen Ein solches Luftbad wirkt
außerordentlich angenehm auf den Körper ein weshalb auch
während der Sommermonate nach jeder Lektion eine grö
ßere Pause eintreten sollte welche auch zu vollständiger Luft
erneuerung im Klassenzimmer benutzt werden müßte Zudem
macht sich während des Sommers die Forderung eines
Trunkes reinen Wassers gebieterisch und unabweisbar geltend
und deshalb muß den Kindern gutes frisches Trinkwasser
in genügender Menge zugänglich sein

Zu den hierhergehörigen äußeren Einrichtungen im
Schullebeu gehört auch das Reinigen der Klassenräume
Bei jeder Familienwohnung versteht es sich ganz von selbst
daß täglich die bewohnten Räume staubfrei gefegt und wö
chentlich mindestens einmal gescheuert werden dabei werden
die Fensterscheiben ebenfalls einer gründlichen Reinigung
unterzogen Merkwürdigerweise hat sich jedoch betreffs des
Schulstaubes eine andere Lesart gebildet als bei anderm
Staube der Volksmund sagt Schulstaub sei gesund I
Daß das Gegentheil der Fall ist braucht heutzutage niemand
bewiesen zu werden Deshalb sind die Klassenräume täg
lich zu fegen und wöchentlich einmal zu scheuern Dem
Fegen darf nicht ein Sprengen des Fußbodens voran
gehen denn dadurch werden die Staubtheilchen nur einst
weilen auf dem Boden festgeklebt um sich nach dem Ver
dunsten des Wassers wieder frei zu machen Zur Einhül
lung des Staubes würden vielmehr feuchter Sand oder
Sägespähne zu benutzen sein Was helfen einem Schul
gebäude die großen Fenster wenn der Schmutz an den
Scheiben allemal bis zu den Ferien auf feine Entfernung
harren muß Das Licht findet kaum noch ungehinderten
Zugang in die Klasse und des Zöglings Auge muß für das
nur noch durchscheinende Fenster büßen

Zu den äußeren Einrichtungen welche unser Thema
berühren kann man auch die Schulzeit rechnen So dürfte
es für die Gesundheit der Schüler wohl kaum ersprießlich
sein daß während der Sommermonate Nachmittags Unter
richt stattfindet vielmehr dürfte die Zeit von 7 11 resp
auch von 6 10 günstiger für der Zöglinge Gesundheit sein
als die Zeit von 2 4 Nachmittags Daß während des
Wintersemesters von 3 4 am Nachmittage des Schülers
Augen nicht die beste Pflege erhalten ist wohl auch nicht zu
bezweifeln weshalb sich im Winter der Beginn des Nach
mittagsunterrichtes um 1 Uhr empfehlen dürfte

Gewiß wird sich wohl jedem die Ueberzeugung auf
drängen daß in Bezug aus die Gesundheit der Lehrer und
Schüler in unsern heutigen Schuleinrichtungen noch sehr
viel zu thun übrig bleibt und daß wir gewiß nicht zu viel
gesagt haben wenn wir behaupteten daß es in Deutschland
nur wenige Schulen geben wird deren äußere Einrichtungen
genügend für die Gesundheit der Schüler und Lehrer sorgen

Der Schnee
Den Skizzen und Studien aus Haus und Hof aus Wald und

Feld von Richard Glaß entlehnt
Ihr lieben Kinder bleibt zu Haus
Frau Holle schüttelt die Federn ans

Weiße Weihnacht grüne Ostern pflegt d Sand
mann zu sagen es ist als wäre er ruhiger wenn t
seine Saaten in eine weiße Decke von Schnee g
denn dem Boden wird wohl darunter
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Schneewinter sieht auch viel festlicher aus und man fühlt
sich von einem gewissen Behagen ergriffen wenn draußen die
weißen Flocken lustig durcheinander wirbeln oder der leichte
Schlitten mit fröhlichem Schellengeläute durch die heitre
Landschaft fliegt Wer dächte dabc nicht gern an jene selige
Kinderzeit zurück wo der Bildungstrieb im Aufbauen und
Formen von grotesken Schneemännern und der Thatentrieb
im energischen Schneeballenkampfe ihren ersten Ausdruck
fanden Welcher Frieden ruht über der Gegend wenn die
Hütten wte eingebettet daliegen während der Rauch aus den
Schornsteinen das Leben im Innern verkündet welche Ho
heit spricht uns aus den mit ewigem Schnee bedeckten Riesen
der Alpenwelt an und welche Anbetung erfüllt die Seele
bei der Betrachtung des wunderbaren Gesetzes welches die
Milliarden Krystalle beherrscht ohne ihnen die Freiheit der
Gestaltung zu rauben

Und doch sehen die meisten Menschen den Schnee kom
men und gehen ohne darüber nachzudenken was er ist wie
er entstand aus was er besteht und wie er gestaltet ist
Und doch ist jede Flocke ein Zeuge von Gottes Wundern
ein Geschmeide der Natur und eines der lieblichsten Gebilde

in ihrem heiligen Haushalte Alle diese unzählbaren Kinder
gehorchen dem Gesetze der Krystallisation jenem wunderbaren
Räthsel welche in den verschiedenartigen Aeußerungen des
Bildungstriebes nach einer unerforschten Regel die Reiche
der Natur durchzieht Diesem Triebe ward innerhalb dieser
Reiche die größte Freiheit der Entfaltung verliehen seine
plastische Thätigkeit ergeht sich in den mannigfaltigsten Ge
staltungen aber alle müssen die Grundformen des sie beherr
schenden Gesetzes tragen Welche wunderbare Kraft Wie
klein erscheint dagegen die Bildungsfähigkeit des Menschen
Lasset uns näher an diese Erscheinung herantreten und die
selbe im Bildungsgange des Schnees verfolgen so weit es
für unser inneres und äußeres Auge möglich ist

Alle Flüssigkeiten gehen in Luftform über bei erhöhter
Temperatur a bei niederer als Dunst Beide
sind einer fähig je höher die Temperatur desto ukn Äusdehnui desto mehr vermag ein
Raum Dünste aufA werden sie und unstbilduna
nur an der Oberfläche W aber die
Innern der Flüssigkeit statt Wpfbildung
Fläche je wärmer die Flüssigkeit se
Raum von Dünsten desto schneller erfolge

Die Atmosphäre wird durch diesen uuausgesetz

dunstuugsprozeß stets mit einer von der Höhe de
ratur abhängenden Menge von luftsörmiger Feucht
füllt und zwar bis zu einem gewissen Sättigungsgrads
diesem Dunste entstehen durch die Verbindung mit der
peratur jene meteorologischen Erscheinungen welche ma

Nebel Wolken Regen Schnee Thau Reif und
kennt

Wenn die Luft durch Erkältung den erwähnter g einer
gungspunkt erreicht hat verdichtet sich der Dunst entstehe
bläschen und bildet den Nebe l Wenn diese Ml des Nebel
größeren Abstand von der Erdoberfläche einnimm herabfalle,
die Wolken Wenn sich die Dunstbläschen sibläschen be
zu Tropfen vereinigen und durch ihre Schwer der Schnee
gestalten sie sich zu Regen Wenn die Dr Materie au
einer Temperatur unter Null frieren entsteht und plötzli
Wenn sich durch das Ueberströmen elektrische che Entlad
einer Wolke in die andre Säuren entbind Dünste zusam
Erkaltungen herbeiführen und durch elekir untere Luftschicht
Winde erzeugt werden welche die erstarrt gelühlt wird ent
menballen entsteht Hagel Wenn die 7 Temperatur unter
durch die ausströmende Bodenwärme ab
steht der Thau und wenn dies bei einc edener meteorolo
Null geschieht der Rei f chnee zurück

Nach dieser kurzen Erklärung versr verändern d
schen Erscheinungen kehren wir zum ihre Form U
die Erkaltung der Luftbläschen erfolg riebes in
nicht nur ihr Wesen sondern auch ch dem B
mit dieser neuen Phase des BildunM Harmon
der Krystallisation Hier schließt s e in tn
interessantes Reich der Einheit md von ih
von der Wärme aus seiner Erdwieg gt u
getragene Stoff wird verlassen eidet
res Stadium seiner Existenz gedrä ste
zur Mutter zurückzukehren Er t ar
Gewand bald so bald so aber
selben Prinzip Mag er in N
oder Prismenform austreten ii
muß diese Form dem Gesetze M

dergestalt daß die einzelnen T
Krystallen zusammenschießen
bilden Jede Flocke hat entr
Spitzen oder doppelt so viv
arten entdeckt welche nach
den sind O wie wunde
des Schöpfers organisirt j
durch die Atmosphäre di
mit einem Zauberschlage
in glänzende Krystalle
nach der Temperatur
entweder als Staub
Erde zufliegen

Darum lernet
aus Gottes Hand
ner Größe ist rt
Führer zum



rmnntmachnng
Unter Bezugnahme auf die diesseitige Bekanntmachung vom 9 Dezember cr wird

as betheiligte Publikum hierdurch in Kenntniß gesetzt daß von jetzt ab
Arbeitsbücher und Arbeitskarte im Paß Bureau Zimmer Nr 8

und zwar erstere an Arbeiter im Alter von 14 bis 21 Jahren letztere an Kinder
von 12 bis 14 Jahren nach Beibringung der schriftlichen oder mündlichen
Einwilligung des Vaters resp Vormundes event des Tauf resp Con
firmationsscheines ausgegeben werden

me

und des

daß Exemplare des in den Fabriken auszuhängenden
Auszuges aus den Bestimmungen der Gewerbe Ordnung über die Beschäfti
gung jugendlicher Arbeiter

Verzeichnisses der beschäftigten jugendlichen Arbeiter
im Polizei Sekretariate Zimmer Nr 18 zur Ansicht resp zur Entnahme gegen Erlegung
des Beschaffungspreises bereit liegen

Halle a/S den 28 December 1878 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Ans Grund des Z 54 der Vormundschaftsordnung vom 5 Juli 1875 werden die
Vormünder hierdurch aufgefordert von jeder Verlegung der Wohnung des Mündels in eine
andere Gemeinde oder einen andern Armenbezirk der hiesigen Stadt unserem Sekretariat

im Waagegebäude Anzeige zu machen

Halle a/S den 16 Dezember 1878 Die Armen Direktion
Der W aisen rath Zernial

Bekanntmachung
Behufs Aufstellung der Gewerbesteuer Zu und Abgangslisten für das II Halb

jahr 1878/79 werden den Herren Gemeindevorstehern meines Kreises in den nächsten Tagen
die Gewerbesteuer Notiz Register zugehen

Dieselben werden daher hierdurch angewiesen in diese Register die seit Aufstellung
der Mutationslisten pro I Halbjahr 1878/1879 bei den Gewerbetreibenden vorgekommenen
Zu und Abgänge sorgfältig einzutragen und solche längstens bis ZUM 10 Januar k I
an mich zurückzureichen

In das Notiz Register ist jeder der sich zum selbständigen Betriebe eines Gewerbes
angemeldet oder ein bisher betriebenes Gewerbe zur Niederlegung abgemeldet hat Mit ge
nauer Angabe des Tages der An resp Abmeldung sowie des Umfangs in welchem
das angefangene Gewerbe betrieben wird einzutragen und sind davon auch diejenigen nicht
ausgeschlossen deren Gewerbe unbesteuert bleibt

Insbesondere ist bei den Handwerkern anzugeben ob sie ohne oder mit wie viel Ge
hülfen resp Lehrlingen arbeiten ob sie Waaren zum Verkauf vorräthig halten oder blos auf
Bestellung arbeiten wie dies besonders bei Schuhmachern Schneidern Sattlern c vorkommt

Diejenigen welche erst nach e /g Einsendung des Notiz Registers an mich ein
Gewerbe anfangen oder nieder/ sind mir Mittels besonderen Berichts anzuzeigen da
mit sie noch in die Gev h xr Mutati ist n pro II Halbjahr 1878/79 mit ansge

Der köuigl Landrath des Saalkreises
Geheime Regiernngs Rath

C v Krosigk
Bekanntmachung

Mcket Verkehr nach Belgien und im Durchgang durch Belgien
1 Januar 1879 ab sind bei Postpäckereisendungen nach Belgien ebenso wie

er Belgien geleiteten Packetsendnngen nach Frankreich und Großbritannien zwei
de Zolldeklarationen erforderlich Dieselben müssen wie bisher in französischer

abgefaßt sein Kaiserliches General Postamt
Wi ebe

lynimon werden kiwne

11 Dezemb

erdingnng der Maler und Anstreicher Arbeiten zum Neubau der
atomie Hierselbst soll im Wege öffentlicher Submission erfolgen Offerten sind bis
estens nnaveud den 4 Jannar 187 Bormittags 11 Uhr versiegelt und

m d,n Büreau des Unterzeichneten Friedrichstraße 24 abzugeben woselbst
NMschlag nd Bedingungen innerhalb der Büreausiunden zur Einsicht ausliegen
Halle a/k den 24 December 1878 Königlicher Landbanmeister

i SVAnteMlht im Dmen NMermillhen
3 hrtei Damen von Halle und Umgegend erlaube ich mir mitzutheilen daß

ierwöchentlichen Lehr Cnrsus im Damen Kleidermachen eröffnen
umner v züglichen und sehr leicht faßlichen Lehr Methode kann jede meiner

chmermnm für das Mige Honorar von 15 Mark auch ohne alle Vorkenntnisse das Maaß
nen SchnittezeichN n Zuschneiden und praktische Kleidermachen sicher und gründlich

en und während her Unterrichtszeit 2 bis 3 Kleider nach den neuesten Moden für
gen

Anmeldungen bitt ich bis zum 12 Januar bei Fräulein Busch Moritzzwinger 7a II
Expedition d Bl niederzulegen

aus
Lehrerin im Damenkleidermachen

BmKliße Z4
ist eine ruhige fein eingerichtete Wohnung
von 3 Stuben 2 Kammern Küche und Zu
behör zum i Januar oder i April zu Ver
Miethen

RejMrant in sehr
ohm sranzös Billard
halber sehr preis

r, a 550
Vogel
raße Nr 4

Spitze 21

König
in ein

Kchof

oder
n die

Eine freundliche Wohnung 4 5 Stuben
K K Zubehör u Garten zum 1 April 79
zu vermiethen Liebenauerstraße 7

Eine Wohnung 2 St 2 K n s w z
I Januar 1 desgl zum i April zu beziehen

Mühlweg 26a
2 Stuben 2 Kammern Küche zc an ru

hige mögl kinderlose Familie zum 1 April
zu vermiethen kl Klausstraße 4

Großer Sandberg eine Wohnung zu ver
miethen Neujahr auch später beziehbar

Näheres Augustastraße 15
Alter Markt 34

ist die obere Etage sreundl Mittelwohnung
anderweit zu vermiethen

2 fr Logis 2 St 2 K K u 1 St
2 K K Wasserl u Zubeh, sofort zu bez
Auch ist sof ein Keller zu verm Spitze 25

Möbl St u K Martinsgasse 1

her
K

ap

Freundl möbl St sof Schulgasse 6 II
Möbl St 1 Jan Leipzigerstraße 22 I

F möbl Zimmer zu v alter Markt 15 I
Möbl Stube und Kammer zum 1 Januar

der sogleich zu beziehen Rlücherstraße 9 II

er 2 Herren sof
raße 17 III

nethett
den

Laden um
znm Comptoir oer Bahn sowie
gröszere Logis in 1 n 2 Etage zu
vermiethen sofort oder später beziehbar

Charlott enstratz e 2
Ein am Markt belegener geräumiger Laden

mit Wohnnng für Delikateß oder Fleischer
geschäft passend ist sofort oder zn Ostern
zu verm Näh bei Haasenstein H Vogler
gr Märkerstr 7

Die erste Etage Domplatz 8 ist z 1 April
zu vermiethen bei

Blücherstr 19 ist die jetzt von Herrn
Rentier C Thiele bewohnte Bel Etage zum
1 April k I anderweit zu beziehen

Drei Hofwohnungen 60 50 30
p 1 Januar zu beziehen Brüderstr 13,1

3 Stuben 3 K u alles Zubehör 1 April
zu beziehen Augustastraße 4

is eine freund
liche Wohnung zum 1 Januar 1879
Preis 65 A

1 Werkstelle mit oder ohne Wohnnng
für Feuerarbeiter passend zu Vermiethen

Kellnergasse 3

Die erste Etage von 4 Stuben und
Zubehör neue Promenade 8 Nähe
des Waisenhauses ist sofort zu vermiß

then Näheres bei
Lonis Sachs gr Ulrichstr 24

Herrschaftliche Wohilimgeil
sind zum 1 April und sofort zu beziehen

nach der Pfännerhöhe 3
4 Stuben 3 Kamm nebst Zub an ruhige

Miether abzugeben Klausthorstraße 12
Angnstastrasze 9 ist eine herrschaftliche

Wohnung erste Etage zn Vermietyen
Dorotheenstr 19 parterre

Leipzigerstraße 103 ist die 1 Etage per
1 Januar zu vermiethen

Wegzugshalber ist die II Etage Linden
stra e 9 zum i Juli oder i Oktober 1879
zu vermiethen Näheres daselbst von Vorm
10 1 Uhr Mittags

Mühlweg 11 ist ein sehr freundliches Quar
tier von 4 Pieren mit oder ohne Möbel zu
vermiethen passend für zwei Damen

i mittlere i Etage zu vermiethen
Hermannstraße 12

Wohnung zu 50
ziehen

zum 1 April zu be
Graseweg 21

Kl St m B sof billig gr Ulrichstr 58 Hofl
Stube zu vermiethe n Ünterplan 6
Gr Steinstr 32a ist die geraum herrsch

Belet age zu verm 1 April zu beziehen
Für eine einzelne Dame Wohnung f 70 H

Bernburgerstraße 11

E möbl St zu verm Bahnhofstr 3 p l
Möbl Part Stube verm Augustastraße La

1 Januar ein möbl Zimmer mit od ohne
Pension zu vermiethen

Näheres in der Exped d Bl
Eine freundl möbl Stube nebst Kabinet

zu vermiethen Markt 5
Steinweg 6 I möbl Zimmer u K zu v
1 möbl Zimmer mit Kab sofort oder spä

ter zu beziehen Dorotheenstraße 2 II
Kl möbl Zimmer nebst Kab monatlich

10 15 Jan zu bez gr Sandberg 8
In der Nähe der Bahn und des Waisen

hauses eine fr möblirte Stube mit Bett bil
lig zu vermiethen

Wo sagt die Exped d Bl
F möbl Stube an einz Herrn zu verm

Taubengasse 2 1 Tr
Möbl lstube mit Bett Geiststr 21 II

Möbl Sr sof zu verm Franckenstr 5 p l
39 SchmeeM atze 39

eine freundl Möblirte Stube zu vermiethen
p Monat 12 Zu erfragen im Laden
Anst Herr find Stube u Bett alter Markt 3

Eine kleine Stube mit Bett ist zu vermie
then u sof zu beziehen Fleischergasse 21

Anst Schläfst mit Kost Wilhelmstr 38 I
Anst heizb Schlafstelle mit Stube zu ver

mietheu Martinsgasse 11 II
Anst Schläfst mit K g r Brauhansg 19 II

Freundl Schläfst Franckenstraße 5
Martinsberg 5 sind noch 2 U

Schlafstellen für junge Leute so
oder später zu beziehen

Heizb Schläfst m K kt
Eine Parterre Wohnung im Preises

80 100 Lß wird zum i April 1879 v
einem Herrn zu miethen gesucht Offert
nnter B 378 befördert die
Annoncen Expedition von I Barck K C

Ruhige kinderlose Leute suchen zu Ostei
eine Wohnung Nähe der Leipzigerstraße i
Preise von 40 60 H

Zu erfragen in der Exped d Bl
Von ruh kinderlosen Leuten w eine Wo

nung im Preise von 50 60 gesucht
Gefällige Offerten unter A B in d

Exped d Bl erbeten

M WMIM IM
parterre oder 1 Etage von 10 Piocen mög
liehst nahe des Bahnhofes gelegen wird per
1 April 1879 zu miethen gesucht

Offerten sind unter Chiffre F S 562
bei Rudolf Mofse hier schleunigst nieder
zulegen

2 St K und Zubehör von e Dame zum
1 April gesucht Adr Rannischestr 22 I

Möbl Wohnung im Königsviertel gesucht
Adr abzugeben Brüderstraße 13 II

Kleine Wohnung mit Werkstatt v
unverh Holzarbeiter z April 1879 gesuch
von Schmeil Weidenplan 8

Wohnung
im Preise bis zu 210 wird von einer
Beamten in der Nähe der Merseburgerstraß
sofort gef Off unter R B 199 Exped

1 St 1 2 Kammern Küche n Zubehör
oornheraus wird von ruhigen Leuten zu Ostern
zu miethen gesucht

Gefl Adresse unter F B 379 nimmt
die Annoncen Exped von I Barck K Co
entgegen

Eine Wohnung mit Werkstatt und Hof in
guter Lage Nähe des Marktes wird zum
1 April zu miethen gesucht Näheres

gr Ulrichstraße 51 beim Wirth
Gesucht eine Wohnnng part oder 1 Tr

hoch für 400 500 zum 1 April 1879
Anerbiet unter M M in der Exped d Bl

6999 Mark 7 5
zum i A pril Wo s agt d i e Exp d Bl

TlUibftiimilicn Anstait
Die geehrten Loosinhaber werden ergebe

gebeten die Gewinne aus der Verloosun
vom 28 Dezember in den nächsten 8 T
von früh 9 bis Nachm 4 Uhr in Empfang
zu nehmen

Verloren vom Bahnhof bis in die kleine
Steinstraße einen Mantel und 2 Tücher
in einen Plaidriemen geschnallt Gegen gute
Belohnung abzugeben

kl Steinstratz e Nr 6
V er l o r e n

eine silberne Cylinderuhr am Sonnabend
Abend Gegen gute Belohnung abzugeben

M arien stra tze 19
Gold Broche Schleisensorm mit Emaille

Streifen verl Abzug g B Mittelstr 3
Ein großer schwarz und weißer Neufund

länder Hnud abhanden gekommen dem
Wiederbringer eine Bel Hedwigstr 2 1 Tr

Vor Ankauf wird gewarnt
Eine Taschenuhr gefunden

Wittwe Keller Magdeburgers tra sze 2
Der Flaschenbiermann Liebegott ist am

29 d Mts aus meinem Geschäft entlasse
Bestellungen nimmt die Brauerei und
Kaiser juu an

Montags und Donnerstag Uebung

Familien Nachrichten
Geburts Auzeige

Meine liebe Frau Elisabeth geb Dry
der ist gestern von einem Mädchen glüe
entbunden worden

Giebichenstein den 29 Dezember 1878
Pastor Grüneisen

Ml MMN

Heute Morgen halb 5 Uhr wurde
unsere gute Tochter Alma von ihren schwl
Leiden durch den Tod entrissen Um sti
Beileid bitten Herm Castedello u P

geb Wirth
Herzlichen Dank

für die vielen Beweise der Liebe und
welche die Herren Gebr Jentzsch
bei der Bescheernng unseren Kinder
haben auch Dank dem Frl Kai
große Mühe das ganze Jahr

Die Famili
ailenbause Buchdruckern des Waisenhauses



30

31

Eriuneruugstage der nächsten Woche
29 Dezember 1813 Die von dm Franzojen seit 1807

besetzte Festung Danzig wird zur
Uebergabe gezwungen

1872 Schließung der Spielbank in Wies
baden

1870 Einzug König Victor Emanuels in
Rom

1 Januar 1525 Anfang des großen Bauernkrieges
2 1861 Thronbesteigung König Wilhelms
3 1871 Schlackt bei Bapaume
4 1785 Der Sprachforscher Jacob Grimm

geboren zu Hanau
5 1875 Thronbesteigung Königs Alfons XII

von Spanien

Das Patentschriften Lesezimmer in Halle aS
Ein Jahr ist nun nahezu vorübergegangen seit in

unserer Stadt eine Einrichtung geschaffen wurde welche
bislang noch keine Stadt in Teuischland besaß welche aber
durch das Palentgesetz für das deutsche Reich vom 25 Mai
1877 zum unabweislicheu Bedürfniß ge vorden war

Es ist dies das
Patentschriften Lesezimmer

Der thüringer Bezirksverein deutscher Ingenieure
welcher in Halle a/S seinen Sitz hat und welchem sowohl
die meisten großen Industriellen als auch sehr viele tech
nische Beamte Ingenieure Baumeister u s w angehören
erkannte es als seine Ausgabe das werthvolle Material
welches durch das kaiserliche Patentamt in Berlin veröffent
licht wird und welches durch seinen hohen Abonnements
preis sowie durch die Massenhaftigkeit des Materials dem
einzelnen Gewerbetreibenden nur schwer zugänglich ist dem
großen gewerbetreibenden Publikum billig und bequem an
die Hand zu geben

Der Aufforderung des genannten Vereins Folge
leistend fand sich eine Anzahl von größeren Industriellen
bereit das Unternehmen durch Gewährung eines Vor
schusses in Forin eines Garantiefonds möglich zu machen
und wurden die Veranstaltungen so getroffen daß mit An
fang 1878 das Lesezimmer eröffnet und die allwöchentlich
erscheinenden Patentschriften ausgelegt werden konnten

Zur Deckung der Kosten für
Beschaffung von Patentblatt und Patentschriften
Miethe und Herrichtung eines geeigneten Lokales
Gehalt eines stets im Lokale gegenwärtigen Archivars

wurden Eintrittskarten für das Kalenderjahr giltig aus
gegeben deren Preis für 1878 auf 5 festgesetzt wurde

Ausgehend von der Ansicht daß das Patent
schriften Lesezimmer dein großen Industriellen ver
hältnißmäßig größeren Nutzen bringe als dem kleinen Ge
werbsmanne wurde die Einrichtung getroffen daß größere
Faöriksetabliffements und industrielle Körperschaften nur
dann Eintrittskarten ausgefolgt erhielten wenn sie deren

ie bestimmte nach der Kopfzahl des beschäftigten Perso
nals bemessene Anzahl entnahmen und bezahlten

Trotz dieser Maßregel und obschou bei verschiedenen
Gelegenheiten das Publikum auf das Patentschriften Lese
zimmer aufmerksam gemacht wurde hat sich bei dem
selben bis jetzt sehr wenig Verständniß für die Sache kund
gegeben und ist die Entnahme von Karten sowie der Be
such des Lesezimmers sehr mäßig gewesen Eine Erklärung
für diese eigenthümliche Erscheinung kann nur darin gesucht
werden daß das Publikum mit dem Sinne des Reichs
patent Gesetzes sowohl sowie mit Ziel und Zweck und
Wichtigkeit der Veröffentlichungen des Patentamtes noch
lange nicht vertraut genug ist

Es sei daher hier nochmals wiederholt Das Patent
gesetz indem es auf der einen Seite dem Erfinder siche
ren Schutz in seinem Rechte gewährt hat auf der anderen
Seite dafür gesorgt daß jeder zur Patentirung gelangenden
Erfindung die möglichste Öffentlichkeit zu Theil werde da
mit das Publikum selbst die weitgehendste Kontrole gegen
unrechtmäßige Ausbeutung des gesetzlichen Schutzes aus
üben könne

Da Jedermann in der Lage ist eine neue Erfindung
ob sie nun seinem eigenen Geiste entsprungen oder ans
irgend eine andere Weise zu seiner Kenntniß gekommen ist
zur Patentirung anzumelden uud sich den kräftigen Schutz
des Gesetzes zu sichern so ist es für jeden Gewerbetreiben
den dringend nöthig sich stets in Kenntniß dessen zu hal
ten was zur Patentirung gelangt um Schaden und Nach
theil von sich ferne zu halten

Nur zu oft sind jene Fälle wo ein Gewerbetreibender
oder Techniker welcher ein Verfahren ein Werkzeug eine
Einrichtung lange schon verwendet hat zu seiner großen
Ueberraschnug gewahrt daß von anderer Seite auf densel
ben Gegenstand ein Patent erworben sei dessen Beseiti
gung für ihn mit Kosten und Umständen verknüpft ist
hat sich der Gewerbetreibende dagegen mit den Veröffent
lichungen des Patentamtes rechtzeitig vertraut gemacht so
kaun er solchen Mißständen leicht und kostenlos vorbeugen

In gleicher Weise kann es dem strebsamen Gewerbs
manne geschehen daß er bei seinen Arbeiten ohne es zu
wissen einem bereits ertheilten Patent zu nahe tritt was
durch möglichst genaue Kenntniß der in Rede stehenden
Veröffentlichungen am sichersten vermieden wird

Wie groß und reichhaltig das alle Industrien und
Gewerbe umfassende Material ist welches im Patent
schriften Lesezimmer zu allgemeiner Ansicht ausliegt
geht aus der nachfolgenden Zusammenstellung hervor welche
in erster Reihe die Nummer und Bezeichnung der Klassen
enthält in welche die gesammten Patente dem Gegenstande
nach eingetheilt werden in zweiter Reihe die seit Giltig
keit des Gesetzes 1 Juli 1877 bis zum 12 December
878 überhaupt ertheilten Patente in dritter endlich die

nr Stunde im Patentschriften Lesezimmer zu
vorhandenen Patentschriften wozu mit Anfang
er eine Partie von etwa 400 Stücken tritt

Nummer und Bezeichnung Bis 2 Dec
1S78

ertheilte
Patente

Verhandene
der

Patent Klasse

Patent
schriften

1 Ansvereitung von Erzen 19 14
2 Bäckerei 15 11
3 Bekleidungsindustrie 23 16
4 Beleuchtungsgegenstände 72 55
5 Bergbau 61 36
6 Bier,Branntw Wein Essig Hefe 84 50
7 Blech und Drahterzeugung und

Verarbeitung 36 25
8 Bleichen Farben Zeugdruck und

Appretur 110 77
9 Borftenwaarenfabrikation 11 9

10 Brennstoffe 20 14
11 Buchbinderei 36 21
12 Chemische Apparate und Prozesse 41 28
13 Dampfkessel nebu Aufrüstung 97 56
i4 Dampfmaschinen 127 86
15 Druckerei 55 31
16 Dungerbereitung 5 4

17 Eisbereitung und Aufbewahrung 15 10
18 Eisenerzeugung 36 28
19 Eisenbahn Straßen und

Biückenbau 78 51
20 Eisenbahnbetrieb und Fahrzeuge 197 128

1 Elektrische Apparate 40 23
22 Farbstoffe Firnisse Lacke 30 18
3 Fettindustrie Kerzen Seife

Leuchtstoffe vergl Brennstoffe 6 6

24 Feuerungsanlagen 53 40
25 Flechtmaschinen Strickmaschinen

Posamemierwaarenfabnkation 35 25
26 Gasbereitung Beleuchtung 49 29
27 Gebläse auch Lüstungsvorricht 23 17
28 Gerberei Leimbereitung Lederbe

arbeitung 15 11
29 Gespiunstsasern Gewinnung und

Zubereitung 21 16
30 Gesundheitspflege 52 42
31 Gießerei 16 12
32 Glas 23 15
33 Hand u Reisegeräthe Schirme

Stöcke Fächer Koffer Taschen 56 32
34 Hauswirthschaftliche Geräthe 194 128
35 Hebezeuge 20 15
36 Heizungsanlagen 79 57
37 Hochbauwesen 69 41
38 Holz Erzeugnisse Geräthe uud

Maschinen 45 31
39 Horn Elfenbein 15 7

40 Hüttenwesen 12 6

41 Hutfabrikation 11 7

42 Instrumente optische physikalische 186 129
43 Korbflechtern 1 1

44 Kurzwaaren Knöpfe Schnallen
Beschläge 93 69

45 Landwirthschaftliche Geräthe Vor
richtungen und Maschinen 102 69

46 Luft und Gaskraftmaschinen 39 27
47 Maschinenelemente 137 92
48 Metallbearbeitung chemische 3 3

49 Metallbearbeitung mechanische 143 97
50 Mühlen Zerkleinerungsmaschinen 88 54
51 Musikalische Instrumente 52 34
52 Nähmaschinen 65 35
53 Nahrungsmittel 23 17
54 PapiererMgnisse 28 16
55 Papierfabrikation 15 10
56 Pferdegeschirr 26 17
57 Photographie 11 4

58 Pressen 19 12

59 Pumpen 66 49
60 Regulatoren für Kraftmaschinen 22 14
61 Rettungswesen 17 12
62 Salinenwesen 4 3

63 Sattlerei und Wagenbau 34 17
64 Schankgeräthschasten Flaschenver

schlüsse Getränkpnmpen 96 71
65 Schiffbau und Schiffsbetrieb 24 19
66 Schlächterei u Fleischbearbeitung 13 9

67 Schleifen und Poliren 16 11
68 Schlosserei 76 51
69 Schneidwerkzeuge Messer Schee

ren Stichwaffen
70 Schreib und Zeichenmaterialien

21 11

41 23
71 Schuhwerk 50 30
72 Schußwaffen 67 42
73 Seilerei 1 1

74 Signalwesen 12 8

75 Soda Pottasche und Alkalien 29 22
76 Spinnerei 62 48
77 Sport Spiele Turnerei Schlitt

schuhe 39 29
78 Sprengstoffe Zündwaaren 17 13
79 Tabak 18 14
80 Thonwaaren Stein u Cement

industrie 62 34
81 Transportwesen 10 6

82 Trockenvorrichtungen Darren 34 27
83 Uhren 39 25
84 Wasserbau 3 3

85 Wasserleitung Bäder Abtritte 66 46
Kanalisation

86 Weberei 59 41
87 Werkzeuge und Geräthe 72 46
83 Wind und Wasserkraftmaschinen 33 22
89 Zucker und Stärkefabrikation 43 26

Jede dieser Patentschriften enthält eine photolitho
graphijche Nachbildung der Zeichnungen und einen wörtlichen
Abdruck der Beschreibung welche der Patent Ertheilung zu
Grunde gelegt ist

Das außerdem im Patentschriften Lesezimmer
aufliegende Patentblatt enthält das amtliche Ver
zeichmß aller im kaiserlichen Patentamt angemeldeten Pa
tente alle Eriheilungen Zurückziehungen Vertagungen Ent
ziehungen und Löschungen von Patenten ferner alle amt
lichen Veröffentlichungen des Patentamtes einen Abriß fast
aller in Europa und Amerika gilugen Paienlgesetze end
lich eine große Anzahl von Notizen welche für jeden Ge
werbtreibenden wichiig siud

Das Vorgehen des thüringer Bezirksvereines hat den
Vorstand des Gesammt Vereins deutscher Ingenieure ver
anlaßt beim kaiserlichen Patentamt die Graiis Ausgabe der
Patentschriften an alle verschiedenen Bezirksoereine zu be

anlragen
In Folge dessen werden nunmehr die Patentschriften

an das Patentschriften Lesezimmer zu Halle a/S
gratis versandt

Dem gegenüber hat sich der thüringer Bezirksverein
deutscher Ingenieure veranlaßt gesehen den Preis der
Eintrittskarten für das Patentschriften Lesezimmer
für 1879 auf Irv M pro Karre herab
zusetzen

Solche Karten können vom 1 Januar angefangen be
zogen werden

Im Patentschriften Lesezimmer selbst Stein
straße 19 parterre links

Bei jedem der hier unterzeichneten Vorstands Mit
glieder

Geöffnet ist das Patentschriften Lesezimmer
An allen Wochentagen von 9 bis 1 Uhr Vormittags und
von 3 bis 6 Uhr Nachmittags ausgenommen hiervon
ist der Sonnabend Nachmittag und an Sonntagen von
9 bis 1 Uhr Vormittags

Wieder werden wie im vorigen Jahre alle größeren
Fabriken und industriellen Körper eine entsprechende Anzahl
von Karten entnehmen

Im Uebrigen ist daraus zu rechnen daß das große ge
werbliche Publikum von Halle a/S zur Ueberzeugung von
der Wichtigkeit der im Patentschriften Lesezimmer
niedergelegten Veröffentlichungen gelangt sein und der Be
such des Patentschriften Lesezimmers im neuen
Jahre ein sehr lebhafter sein werde

Halle a/S den 26 Dezember 1878
Der Borstand des thüringer Bezirksvereins

deutscher Ingenieure
V Lwowski Hammer Etsleben Prof Dr Wüst

Münter Kheru Dr Drenkmann Mehrle

Vermischtes
Der Nothstand in England In N

ehester nimmt die Noth ernste Dimensionen an Nahe
10 000 Fabrikarbeiter sind ohne Arbeit ohne
Mittel oder Feuerung Der strenge Frost hat dieser Zahl
noch über 2000 Feldarbeiter hinzugefügt In Blackburn
gestaltet sich das Elend unter der arbeitenden Bevölkerung
mit jedem Tage fürchterlicher Gelernte Handwerker sind
glücklich wenn sie durch grobe Arbeit einige Pence per Tag
verdienen können Aus Birmingham Sheffield Stocklon
Stoke upon Trent Southport Wolverhampton Salford
Glasgow Edinburg Cambridge Burslem Brighton Mon
mouth und thatsächlich aus fast jedem Theile des Landes
liegen Nothstandsberichte vor Tausende von Handwerkern
und Tagelöhnern sind durch die Handelsstockung und den
strengen Winter beschäftigungslos geworden und die Armen
kassen sowie die Privat Wohlthätigkeit sind kaum im Stande
das herrschende Elend nur einigermaßen zu lindern Des
Weiteren droht in den Kohlengruben Distrikten von Süd
nnd West Aorkshire und Nord Derbhshire einer der groß
artigsten Strikes einzutreten die je unternommen wurden
In Folge der Gefchäftsstockung hatten die dortigen Kohlen
grubenbesitzcr den Beschluß gefaßt die Löhne ihrer Arbeiter
um 10 Prozent herabzusetzen Die Arbeiter sind indessen
entschlossen dieser Maßregel den äußersten Widerstand ent
gegenzusetzen und wollten während der Weihnachtsfeiertage
eine Massenversammlung abhalten um ihrem Entschluß ent
sprechenden Ausdruck zu geben Sollte es zu einem Strike
kommen so werden mit einem Schlage circa 100 000 Per
sonen die Arbeit einstellen Dazu kommt daß sich der
Winter nunmehr mit aller Macht eingestellt hat In Lon
don und der Umgegend schneite es während des ganzen
Sonntags Der Norden Schottlands wurde von einem
heftigen Schneesturm heimgesucht in Folge dessen mehrere
Eisenbahnen zur Einstellung ihres Verkehrs gezwungen wur
den Auch aus Dublin und anderen Theilen des König
reiches wird starker Schneefall gemeldet

Uebersicht der Witterung am 27 Dez 8 u Morg
Ein barometrisches Minimum das gestern bei den

Scilly Jnfeln sich zeigte liegt heute ans der Nordsee jedoch
sind die Gradienten allgemein gering nnd die Winde stark
besonders auf den britischen Inseln herrscht sehr ruhiges
Wetter bei steigendem Barometer und beginnender Abküh
lung In Deutschland hat eine warme südliche Luftströ
mung bis zur Weichsel Thauwetter herbeigesührt vielfach
mit Regen oder Nebel Auch in Schweden hat der Frost
bedeutend abgenommen in Oesterreich hingegen zugenommen

Repertoire der Stadt Theater zu Leipzig
Neues Theater Sonntag 29 Dezember Da

Rheingold
Montag 30 Dezember Die Walküre

Altes Theater Sonntag 29 Dezember 3 Uhr
Nachmittags Volksthümliche Vorstellung Don Carlos
7 Uhr Abends Doktor Klaus



Komische und eruße in großer Auswahl bei

Mg ssm i n Sophienstratze 7 am Gymnasium MA
bei Cm IZ I r us MM

MM H Mk Aas Netteste das Eleganteste das Witzigste
U G U TRRM U R miljbertrosscn gloßartiger Auswahl am billigsten bei
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sowohl herbe liebliche als auch süße in leich
ter und starker Waare billigst bei

FZ essek Rannischestr 3 x
Sämmtliche Flaschenweine sind auch bei

Hrn W Atzmann gr Ulrichstr 27 zu haben

solidestes und

billigstes Fabrikat OMZ Küvl u nempfiehlt zu Original Fabrikpreisen

MkÄUIA 5i5V
Neujahr Cigarrenpfeise

tu Kr billig tHalle a/S gr Ulrichstratze 42

Usui rs rtsn
mit

Musik

K

Z

Ä

Ernste und scherzhafte

NöuMrsk2 rtök
billigst WU bei

s

71 LeipMcrftrake 71

SÄI MsZA iK Msk U tGW
in größter Auswahl billigst

Mlstr Postkarten 25 Stück
nur bei

F Poststratze 9
K iiKZtsSII
U in neuesten ZSchriften billigst bei

Mk Poststratze 9

Rum Arac Cognac Punsch
Essenzen aus den ersten Fabriken
Sherry Ananas Rum Arae

T/nA UW e ne von i riliiiü
k eibenki st t o in Wien empfiehlt
die chinesische Theehandlnng von

Leipzigers 104

Ldallix sr
lichte zu Original Fabrikpreisen

empfiehlt eraebenst

R M MOO Ms
Halle a/S Brüderstraße 6 1 Tr
liebte Iiinv VI vv 2,50 bis

9 pr Pfund
t Itiim Vii Q Ai Zizi t n empfiehlt L W a t A
CütUMI ill

gut zu sehr billigen Preisen bei

ss russ LÄÄ
Al K tvK Av

kl Steinstratze
Reinwollene

öiÄsr IsiÄsrstoKs
MsZA SZ US

M ZLrK
empfiehlt zu

außergewöhnlich billigen Preisen
Wittwe

Rannischestr 8 Hos unks

MM ii K s v lUT i 1 gr Alrichstraße 7

W2 IIiitsriie1it
Vom 1 ak dsAillllt sin llöusi

Kursus sedon in 6 7 Ltuuäsu lökrs
vÄwkQ nnä ZgrrkQ säsn Itsrs säiumt
liolis Liiiiüg Fktt ÄeAe Isu/Ikdrsr

kl llüberK 5

Grüne eingemachte Schnittbohnen sehr schönen Sauerkohl
rische Frankfurter Würstchen und geräucherten Aal empfiehlt

m Z Biirgaffe 16
Das rühmlich t bekannte

MMlll WMÄIlS llöil N U M
mit Stempel und der Schutzmarke auf den Schach

teln ist zu beziehen s 25 und 50 H aus der LöWen ÄPotheke und Apotheke
zum deutschen Kaiser in Halle sowie ans den Apotheken in Mersebnrg

Landsberg Markraustädt Leipzig Dürreuberg Zeit Mohren Apotheke
Wechsels Schkeuditz Alsleben Wettin Roßla Delitzsch e Atteste
liegen daselbst aus

AK Obige Schutzmarke schützt vor dem nachgeahmten Pflaster

W

Mein Lager MZviÄvi i iZ inallen Farben sowie alle anderen S5iv Ä st Sv in
Wolle nnd Halbwolle bringe meinen werthen Kunden in
empfehlende Erinnerung

Auf vorzügliche SsT s SzMs zu billig
sten Preisen mache besonders aufmerksam

gr Brauhausgasse 4 Part

l etsvd n Breslau HoiuA Xi äutsr Äalü tjlxtrÄtt u l
Larawellöll Jeder Husten kann höchst gefährlich werden Wir machen

darauf aufmerksam

Zu haben in Halle a S bei Herrn Zl Itsxott gr Ulrichstrabe

iA
in größter Auswahl empfiehlt

Mi Leipzigerstr 92Bekanntmachung
In der Strafanstalt steht kleingehacktes Brennholz zum Verkauf Preis pro

Cubikmeter 9 incl Anfuhr 9 50 Bestellungen werden stets angenommen

Halle a/S den 18 Dezember 1878 H 53 740Direktion der königlichen Strafanstalt

SR ZSASISIA
Vom 1 Januar 1879 an befindet sich mein

sxz rZ,tiir Wörl
statt unä U5ss1zrsiuisi Ä

SO
L 53786 F

Lxar 11 V orseduss V örsin 2112aUö aL
Eingetragene Genossenschaft

Die betr Mitglieder werden hiermit an die Berichtigung
ihres Jahresbeitrags sofern nicht bereits Vollzahlung geleistet ist
höflich erinnert

Preußische Renten Versicherungs Anstalt
Die Auszahlung der fälligen Renten Coupons findet bei mir vom 2 Januar

1879 ab in den Stunden Vormittags 8 bis 11 Uhr und Nachmittags 2 bis
4 Uhr statt

Halle den 27 Dezember 1878 IStadtrathMarti s k

Äadt Theater
Sonntag den 29 Dezember 1878

18 Borstellung im 3 Abonnement

Volksjchauspiel in 4 Akten von Mosenthal
Montag deu 39 Dezember 1878

Auf allgemeines Verlangen zum 12 Male
Mcimiims Töchter

Volksstück mit Gesang in 4 Aklen v Arron e
WG Dienstag den 31 Dezember

bleibt das Theater geschlossen

Neues Theater
Sonntag den 29 Dezember

Ein Handnierkerlebeil
Anfang 7 /z Uhr Entröe 30 H

Ästte Stadtmusikdirektor

Sonntag den 29 Dezember

MelimitlaA Osnoert
im oberen Saale

Anfang 3 7z Uhr Entree 30
Stadtmusikvirector

Hv t ivi SS ÄMekmitta Ooiieers
nkg llA 3 /z vdr Untres 30 k

kvir
Sk Nusikäirsotoi

Möl Iiilxs
He tv It i SS Vv108888 dvliä s 0neert

8 Ildr Dlltrss 30 k
k AuMäirsktor

Kaiser Wilhelms Halle
Leute 8olintaZ Äen 29 ls

Lrossss sM Lonesrt
bkll6s 8 Ildr Dutrss 30 v

Ut Nusi clirslctor
Neues Theater

Donnerstag den 2 Januar 1879

ittNM
Orchester 49 Manu

Programm fpäler
8t ät Nusikäirkl t0r

Merseburgerstr 8
Montag den 30 Dez

Für den Jnseratentheil verant

M Ukl mann m

KMok M I 3 liMiLM
2 orgen Sonntag frischer Anstich des

berühmten bayerischen Bieres i stvi
kr s Glas 1s Pf Abends von 7 Uhr
ab 5 W Hauschild
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	[Wel]che Anforderungen sind in gesundheitlicher Be[ziehu]ng an die äußere Einrichtung der Schulen zu stellen?
	[Seite 1934]

	Der Schnee. (Den "Skizzen und Studien aus Haus und Hof, aus Wald und Feld" von Richard Glaß entlehnt.)
	[Seite 1934]

	Bekanntmachung.
	[Seite 1935]

	[Bekanntmachungen.]
	[Seite 1935]

	Erinnerungstage der nächsten Woche.
	[Tabelle]


	Das Patentschriften-Lesezimmer in Halle a/S.
	[Tabelle]


	Vermischtes.
	[Tabelle]


	Uebersicht der Witterung (am 27. Dez. 8 U. Morg.)
	[Tabelle]


	Repertoire der Stadt-Theater zu Leipzig.
	[Tabelle]


	[Bekanntmachungen.]
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